
  
 

 

 

TTUURRNN  
UUNNDD  

SSPPOORRTTVVEERREEIINN  EESSSSEENNRROODDEE  EE..  VV..  

Keine Chance gegen Tabellenzweiten – 0:5 Niederlage in Esbeck 

 

Am 31.10.2010 musste der TuS aus Essenrode zum Tabellenzweiten dem SV Esbeck anreisen. 

Dem TuS war klar, dass man hier eine klare Außenseiterrolle spielen würde. Doch trotzdem hatten 

sich die Mannen um Michael Kastner einiges vor genommen, um hier doch mit etwas Zählbarem 

nach Hause zu fahren. Der Coach des TuS musste kurzfristig auf David Nowak und Thomas Rast 

verzichten, Torsten Remus aus der Altliga hatte sich bereit erklärt die Reise mit nach Esbeck 

anzutreten.  

 

Pünktlich um 14 Uhr pfiff das Schiedsrichtergespann die Partie an. Man merkte gleich von der 1. 

Minute an, dass Esbeck keine weiteren Punkte im Duell um den Aufstieg verschenken wollte. In der 

3. Minute gab es eine Ecke für Esbeck, diese brachte nichts ein. Weiter spielte der SV auf das Tor 

von Florian. Die Abwehr um den von Anfang an als Libero agierenden Ökkes stand sehr wackelig 

und war gerade am Anfang des Spiels immer einen Schritt zu spät an ihren Stürmern. 

 

So kam es in der 6. Minute zur zweiten Ecke für Esbeck, diese landete genau zwischen 5 

Meterraum und Elfer, ein Spieler des SV hatte keine Probleme zur frühen Führung das Leder ins 

Netz zu wuchten. 1:0 für den Gastgeber. Und wieder rollte die Angriffswelle Richtung TuS Tor. Doch 

Flo konnte den Angriff mit einer glänzenden Parade klären. In der 15. Minute bekam der TuS eine 

Ecke, diese brachte nichts ein. Im Gegenteil Esbeck konterte über die rechte Seite des TuS und nun 

waren es 2 gegen 4 aus Sicht des TuS. Das Leder zappelte im Netz 2:0 für den SV. 

 

In der 17. Minute kam nun auch mal der TuS. Mit einem langen Ball kamen die TuS-Spieler auch 

mal vor das Tor der Gastgeber. Diese Möglichkeit brachte einen Eckball für TuS ein. Nach der 

ausgeführten Ecke dasselbe Spiel, Konter über rechts dieser konnte aber diesmal sauber geklärt 

werden. Ab der 19. Minute häuften sich die Chancen des SV. Wieder konnte Flo den Schuss 

entschärfen. In der 29. Minute dann wieder einmal der TuS, guter Spielzug über Dennis. Doch der 

Schuss von Bastian war nicht platziert genug. Im direkten Gegenzug bekam der TuS schon wieder 

einen Konter, dieser wurde mit Übersicht und Auge von dem SV gut zu Ende gespielt. 3:0 für die 

Gastgeber. 
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In der 36. Minute brachte Ökkes einen Freistoß auf den eingewechselten Torsten, der das Leder mit 

dem Kopf Richtung Tor beförderte, doch der landete nur am Pfosten. In der 37. Minute war Esbeck 

erneut schnell vor dem Tor des TuS. Ein Spieler setzte sich sehr gut gegen Mathias Mette durch der 

den Gegenspieler zu Fall brachte. Elfmeter. Dieser wurde locker zur 4:0 Führung verwandelt. Bis 

zur Halbzeit passierte zum Glück für den TuS nicht mehr viel. 

 

Halbzeit: Bislang die schlechteste Saisonleistung, die der TuS auf den Platz brachte. Keine 

Laufbereitschaft, Einsatz und kein Wille sich gegen so einen starken Gegner zur Wehr zu setzen.  

 

Pünktlich ging es in die 2. Hälfte der Partie. Und man sah das gleiche Bild wie in der ersten Hälfte. 

Der TuS war auf dem Platz überhaupt nicht vertreten. Gelegentliche Chancen erarbeitete sich das 

Team nur mit langen Bällen in die Spitze. Aber diese Chancen wurden allesamt von der sehr gut 

agierenden Abwehr des SV zu Nichte gemacht. In der 50. Minute tanzte ein Spieler drei TuS-Spieler 

aus und ging durch bis zur Grundlinie. Dort trifft er aber aus spitzem Winkel nur den Pfosten. Glück 

für den TuS. In der 55. Minute entschärfte Flo wieder einmal einen harten Schuss des SV. Er war 

der beste Mann des TuS auf dem Platz. In der 66. Minute bekam Marco den Ball in den Raum, er 

legte sich den Ball an einem Spieler des SV vorbei. Doch sein Schuss landete weit über dem Tor.  

 

In der 67. Minute kam Sören gut durch und hatte freie Schussbahn, doch der Keeper des SV hielt 

souverän. Im Gegenzug lief der TuS wieder in einen Konter der Esbecker. Flo konnte das Leder 

aber zur Ecke klären. Diese Szenen wiederholten sich in der 73. und 78. Minute. In der 73. Minute 

konnte Flo den Ball wieder zur Ecke klären, doch in der 78. kassierten die Mannen des TuS das 

verdiente 5:0. Bis zum Schluss passierte nicht mehr viel bis auf ein paar umstrittene Szenen die 

vom unparteiischen nicht geahndet wurden. 

 

Fazit: Der TuS muss grundlegende Dinge an der Einstellung und am Willen Spiele zu gewinnen 

ändern um in der Kreisliga nicht allzu weit von den nicht Abstiegsrängen entfernt zu sein.  

 

Kommentar vom Trainer Michael Kastner: 

 

„Wir haben heute schon gespielt, als wären wir abgestiegen.“ 
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Torfolge:  

 

6. Min 1:0 SV; 15. Min 2:0 SV; 30. Min 3:0 SV;  37. Min 4:0 SV FE; 78. Min 5:0 SV 

 

 

Besondere Vorkommnisse: 

37. Min Esbeck verwandelt sicher Foulelfmeter 

 

 

Gelbe Karten: 

Marco Rapp, Robin Beckert (beide wegen Meckern); Ökkes Yasar, Pierre Remus, Mathias Mette (alle drei wegen 

Foulspiel) 

 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Ökkes Yasar, Mathias Mette, Marco Rapp (83. Matthias Böse), Marcel Remus, Pierre 

Remus, Sebastian Beckert (25. Torsten Remus), Sören Allmers, Dennis Beith (60. Robin Beckert), 

Bastian Immer, Michael Kastner  

 

Mit sportlichen Grüßen  

Marco Rapp 


